
Ein Rückblick 

Herr Schulz, ein gegenüber der Synagoge wohnender 

Stavenhagener, hatte die Arbeiten an der Synagoge von 

seinem Haus aus verfolgt und stellte uns seine Fotos zur 

Verfügung.  
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Liebe Freunde und Mitglieder des 

Vereins „Alte Synagoge Staven-

hagen“, ........................................  

auch wenn zum Erscheinen dieses 

Newsletters noch einige wenige 

Handwerkerarbeiten an der Synagoge 

zu bewältigen sind, so können wir 

davon ausgehen, dass im April die 

bauliche Sanierung abgeschlossen 
sein wird. Eine wichtige Zielstellung 

unseres Vereins haben wir erreicht: 

Die Synagoge ist in ihrer alten 

baulichen Schönheit wiedererstanden. 

Wir haben allen Grund auf das bisher 

Erreichte stolz zu sein und allen 

Beteiligten herzlichen Dank zu sagen 

für ihr handwerkliches Können, für die 

finanziellen Zuwendungen über 

Spenden oder uns zur Verfügung 
gestellten Fördermittel und für das 

persönliche Engagement vor Ort.Nun 
steht aber eine zweite, gewiss nicht 
einfachere Zielstellung vor uns: Es 
gilt, dieses  historische Gebäude mit 
Leben zu erfüllen und es gemäß 
unserer Satzung für die Öffentlichkeit 
zu nutzen. Dazu bedarf es neben der 
räumlichen Gestaltung und der 
technischen Ausstattung vor allem 
eines vielfältigen inhaltlichen Ange-
bots, das finanziell und personell 
abgesichert sein muss, die Menschen 
anspricht und unserer Satzung 
entspricht. Darüber werden wir auf 
unserer Mitgliederversammlung im 
Mai zu beraten und zu beschließen 
haben, zu der Sie der Vorstand bereits 
mit diesem Newsletter einlädt. 

Herzliche Grüße...............              

Dorothee Freudenberg,            

Annegret Stein,                                 

Klaus Salewski 



 

Welche baulichen Arbeiten stehen noch bevor? 
In der Synagoge: 

Zum Zeitpunkt des Erstellen des Newsletters 

verlegten die Fliesenleger die restlichen Fliesen 

und verfugten diese. Voraussichtlich bis zur 2. 

Aprilwoche werden diese Arbeiten erledigt sein. 

 
 

 

 

 

Danach ist durch den Tischler die Innentür einzubauen und das 

Geländer für die Frauenempore zu montieren.   

Ebenfalls ist die Treppe zur Frauenempore einzubauen.  

 

Anschließend werden noch restliche Malerarbeiten erfolgen. 

 
 

Der historische eiserne Ofen steht schon 

zum Aufbau in der Synagoge bereit.  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Im Außenbereich ist noch 

der Weg zur Synagoge zu 

befestigen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ebenfalls ist der Tür-

rahmen noch zu montie-

ren. 

 

 



In der Malchiner Straße 34: 
Alle erforderlichen Unterlagen liegen beim Notar vor, sodass Mitte April das 

Haus erworben werden kann und Arbeiten am und im Haus erfolgen 

können. 

 

 

Die Fotos zeigen erforderliche Sanierungsarbeiten. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Die Eingangstür muss saniert 

werden.  
Der Eingangsbereich muss anspre-

chend gestaltet werden.  

 

 

 

Im Innenbereich sind Malerarbeiten erforderlich. 

Die Sanitäreinreichtungen müssen behindertengerscht  erneuert werden 

 

 
Der Hof 

zwi-schen 

Synagoge 

und 

Malchiner 

Straße 34 

ist zu 

gestalten. 

 
 

 

 

 

 

 

MÖCHTEN   SIE   UNS   UNTERSTÜTZEN? 
Zur endgültigen Fertigstellung des Gesamtprojektes freuen wir uns über jede Spende. 
Selbstverständlich erhält jeder Spender eine Spendenquittung.   

Konto des Vereins: 
Sparkasse Neubrandenburg-Demmin       
IBAN: DE32 1505 0200 0301 0098 56 
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Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins Alte Synagoge Stavenhagen e.V., 

der Abschluss der Bauarbeiten an der Synagoge steht unmittelbar bevor. Mit dem Erwerb des Hauses 

in der Malchiner Straße werden weitere Baumaßnahmen erforderlich sein, die jedoch nicht so 

umfangreich und entsprechend zeitlich sehr begrenzt sein werden. 

Wir müssen uns nunmehr sehr konkret mit der inhaltlichen Arbeit des Vereins beschäftigen, über 

Vorhaben und ihre Umsetzung beraten und beschließen. 

Zugleich möchten wir Sie über personelle Veränderungen im Vorstand informieren: Frau Dr. Radvan ist 

als Vorsitzende des Vereins zurückgetreten. Der Vertrag mit unserem bisherigen Geschäftsführer 

Herrn Dr. Kreibig ist mit Wirkung vom 1. April ausgelaufen, er ist auch nicht bereit, diese Funktion bis 

zur endgültigen Fertigstellung des Gesamtprojektes weiter auszuüben. Über Gründe werden wir Sie 

auf der Versammlung informieren, ebenso über unsere Vorschläge zur Arbeit des Vorstandes bis zur 

Neuwahl im Herbst. 

Aus diesem Grunde laden wir Sie herzlich ein zur 

Mitgliederversammlung des Vereins „Alte Synagoge Stavenhagen“ 
 

am  28. Mai 2016, 13.00 Uhr 
in  Stavenhagen, Hotel Kutzbach 
 
Tagesordnung: 

 
1. Bericht des Vorstandes zu aktuellen Fragen 
2. Diskussion 
3. Beschluss zur weiteren Arbeit des Vereins  

(Diskussion und Beschlussfassung) 
Hinweis: Ein Entwurf des Beschlusses wird derzeit von den  

    Vorstandmitglieder erarbeitet und Ihnen rechtzeit vor     

     der Versammlung zu geschickt. 

4. Wahl von zwei Kassenprüfern 
 

(Ab 11.30 Uhr ist eine Besichtigung der Synagoge und des Hauses Malchiner Straße 34 

möglich.) 

 

Dr. Dorothee Freudenberg                                                        

Stellv. Vorsitzende 


